
 
Zu Beginn der Sitzung äußerte der Vorsitzende sein tiefes Bedauern und seine große Bestürzung über 
den Tod des Dezernenten Herrn Norbert Keusen, den er selbst und sicher auch andere 
Ausschussmitglieder über lange Jahre hinweg in gemeinsamer Ausschussarbeit sehr geschätzt haben 
und forderte die Mitglieder des Ausschusses auf, sich zu erheben und Herrn Keusen zu gedenken. 
 
Nach einer Schweigeminute begrüßte der Vorsitzende die Anwesenden zur 24. Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses des Rhein-Sieg-Kreises in der laufenden Legislaturperiode und stellte die 
Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Er dankte der Verwaltung für die kurzfristige Vertagung der am 
05.12.2008 vorgesehenen Sitzung anlässlich der Beerdigung des Dezernenten Herrn Keusen.  
 
Zur Tagesordnung wies der Vorsitzende auf den Antrag des SPD-Kreistagsfraktion vom 21.11.2008 hin 
(siehe TOP 5), der aufgrund der Verlegung der JHA-Sitzung bereits am 08.12.2008 im Finanzausschuss 
nach Beratung abgelehnt worden sei und somit von der Tagesordnung abgesetzt werden könne. 
 
Abg. Herchenbach-Herweg sprach sich gegen eine Absetzung aus und wünschte für die SPD-
Kreistagsfraktion die Behandlung im Zusammenhang mit TOP 4. Der Vorsitzende stellte Einvernehmen 
her, TOP 4 und 5 zusammen zu behandeln.  
 
Der Vorsitzende wies auf die Ergänzung der Verwaltung vom 04.12.2008 zu den Tagesordnungspunkten 
6.0 und 6.5 und auf die Tischvorlage der Verwaltung zu Tagesordnungspunkt 4 hin. 


